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Joachim „Flory“ Floryszak wurde 1964 geboren, und 

lebt in Pulheim bei Köln.  

Seit ca. 1995 ist er in der Filmbranche unterwegs und 

war überwiegend als Statist u.a. im „Tatort“ zu sehen, 

bei den „7 Zwergen“ von Otto dabei oder in 

„Invicible“ unter der Regie von Werner Herzog. 

2001 hat er sich für „Das Wunder von Bern“ als 

deutscher Spieler beworben. Doch er sah nicht aus wie 

Helmut Rahn oder Fritz Walter, allerdings wäre er als 

ungarischer Spieler geeignet. Dazu beigetragen hat 

nicht nur sein osteuropäisch klingender Nachname, sondern auch die Tatsache das er gerne 

ungarische Chips gegessen hat, und Urlaub am Plattenseensee, was man wohl irgendwie lustig 

fand. Kurzerhand wurde Joachim Floryszak zum Casting eingeladen, wo er jedoch nicht für einen 

Fußballspieler vorgesprochen hat, sondern als Schiedsrichter. Das war schlußendlich so gut, dass 

er den Schiedsrichter im „Endspiel“ von 1954 spielen sollte! Ein Traum ging in Erfüllung. 

 

Am Tag nach der Filmpremiere in der Lichtburg Essen, fand ein 

Spiel in Rheinland-Pfalz statt. Das Team „Lotto Elf Rheinland 

Pfalz“ (u. a. dabei Jürgen Klopp) gegen das „Wunder von Bern“ 

Filmteam. Die Zuschauer hatten viel Spaß an dem Team mit den 

alten Trikots von 1954, und im Anschluss wurde ein Team mit drei 

Organisatoren gegründet. 

Ab 2004 wurde Joachim „Flory“ Floryszak Bestandteil der 

„Kaisertour“, der Hamburg Mannheimer Versicherung, für die 

Fußball WB 2006. Hierdurch hat er Nick Wilder kennengelernt 

und sie hatten eine großartige Zeit. 

https://www.kino.de/film/das-wunder-von-bern-2003/
https://www.kino.de/film/das-wunder-von-bern-2003/

